
Schaufenster-Projekt ID-Ideal gehört zu den Gewinnerkonzepten. 

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) gab Mitte Dezember die 
Ergebnisse im Schaufenster-Wettbewerb „Sichere Digitale Identitäten“ bekannt. Das ID-Ideal 
Konsortium wurde zur Antragstellung ausgewählt. 

„Wir freuen uns sehr! Die Entscheidung des BMWi für die Schaufensterregion Dresden, 

Leipzig, Mittweida ist ein starkes Zeichen und ein toller Erfolg für uns und die Region“ freut 

sich Prof. Jürgen Anke von der HTW Dresden. „Für die dreijährige Projektphase sind 

Fördermittel in Höhe von 15 Mio. Euro eingeplant“ ergänzt Prof. Andreas Ittner vom 

Blockchain Competence Center Mittweida (BCCM) an der Hochschule Mittweida stolz.  

ID-Ideal hat das Ziel, eine Basis für bestehende und künftige digitale Identitätsdienste und 

breitenwirksame Alltagsanwendungen zu schaffen. Die Basis ist das sogenannte ID-Ideal 

Trust Framework, es regelt die technische, semantische und rechtliche Interoperabilität von 

Diensten und Anwendungen. Es soll die Entstehung eines ID-Ökosystems anregen, in dem 

vielfältige ID-Dienste koexistieren können. Damit wird der übergreifende Austausch digitaler 

Nachweise möglich, was Vertrauen zwischen den Akteur:innen im digitalen Raum schafft. 

Die zu erarbeitenden Lösungen bleiben jedoch nicht in der Region, sie sollen das Fundament 

für eine deutschland- und sogar europaweite Anwendung einer selbst souveränen digitalen 

Identität bilden. ID-Ideal setzt dabei auf einen methodischen Dreiklang aus einem Regelwerk 

für Interoperabilität (ID-Ideal Trust Framework), Anreizsystemen für eine breite Nutzung 

(Datenökonomie, Usability und Geschäftsmodelle) und einer Community für den Transfer 

(TrustNet – Initiative). 

Das ID-Ideal-Konsortium besteht aus über 40 Kooperationspartnern aus den Bereichen 

öffentliche Verwaltung, Mobilität, Handel, Industrie 4.0, Energie und Hochschule sowie 

Technologiepartnern und ID-Diensten. 

Insgesamt wurden im Innovationswettbewerb „Sichere Digitale Identitäten“ 10 Konsortien 

für sechs Monate gefördert. Aus den entstandenen Umsetzungskonzepten wurden nun drei 

ausgewählt. 

Weitere Informationen zum ID-Ideal Projekt finden Sie hier: https://id-ideal.hs-

mittweida.de/ 
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